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WESETA mm

VEREINIGTE WEBEREIEN
SERNFTAL AG, ENGI

WEG VON DER
BADEZIMMERMONOTONIE

Der Wunsch, die Bemühungen der Sanitärsparte

im Kampf gegen langweilige Badezimmer
zu unterstützen, beeinflusst die Farbpalette der
WESETA Vereinigte Webereien Sernftal, Engi.

Sie bietet durch ihre Alternativ-Kolorite dem
Konsumenten die Möglichkeit, mit der Frottierwäsche

neue Farbakzente zu schaffen und sie
individuell auf die gegebenen Töne von

Badewanne, Lavabo und Dusche abzustimmen, sei es
in frechen Kontrasten oder in zarten Pastells.
Gerade weil das Angebot vom Lavette über
Waschhandschuh, Handtuch zu Dusche- und

grossem Badetuch reicht und auch die
Badevorlage umfasst, fällt es leicht, mit jedem ganzen

Set immer wieder eine neue Atmosphäre zu
kreieren und mit den Farben zu spielen.

Bei WESETA wird die Dessinierung modisch
von der Bekleidung her inspiriert und

entsprechend auf Wäscheansprüche abgewandelt.
Trendgerechte Muster gehen momentan Richtung

Geometrie, doch bringt WESETA diese in
weichsten Pastells in Kombination mit Weiss,

wobei der raffinierte Dégradé-Effekt durch die
neue «Dreamflor-Qualität» mit der luxuriösen,
kuscheligen Flauschigkeit unterstrichen wird.

Das alteingesessene Unternehmen, das mit
modernsten, schützenlosen Webmaschinen für

eine besonders rationelle Fertigung der
Frottierprodukte arbeitet, ist stolz auf seine

Wendigkeit, auf seine weitreichenden
Serviceleistungen von der Produkte-Entwicklung bis
zur fixfertigen Verkaufspackung und auf das
breitgefächerte Angebot, das die Ansprüche

von Einzel- und Fachhandel, von Grossverteiler,
Warenhaus und Hôtellerie abzudecken vermag.

Version française voir «Traductions»
English version see "Translations"

Versione italiana vedasi «Traduzioni»

Die neue, saugkräftige «Dreamflor»-Qualität mit den
weich abschattierten Geometrie-Dessins in zarten

Pastells mit Weiss.
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